
c) Reichsversorgungsgericht.

1) 16. November 1928 (M 30264.26) (Entscheidungen des Reichsver-

sorgungsgerichts Bd. 8. S.
1

89).

Versailler Vertrag - Staatsangehörigkeit.

Deutsche Reichsangehörige, die in dem infolge der Bestimmungen
des Vertrages von Versailles VOM 28. Juni igig als Teil Polen anerkannten,
früher preußischen Gebiet von dort wohnhaften Eltern geboren und am

10. Januar 1920 noch nicht 18 Jahre alt waren, sind Reichsangehörige
geblieben, auch wenn sie infolge der Bestimmungen des Vertrages von

Versailles VOM 28. Juni igig, des Minderheitenschutzvertragvs zwischen

den alliierten und assoziierten Hauptmächten einerseits und Polen anderer-

seits VOM 28. Juni 1919 sowie des deutsch-Polnischen Abkommens über

Staatsangehörigkeits- und Optionsfragen vom 30. August 1924 (Reichs-
gesetzblatt 1925 Teil II Seite 33) die Polnische Staatsangehörigkeit er-

worben haben.
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